
Beratungsarten: B = Beschluss, E = empfehlender Beschluss, K = Kenntnis

15. Landschaftsversammlung 2020-2025

 An die Mitglieder 

 des Krankenhausausschusses 3

Mönchengladbach, 
22.02.2023
Frau Seiler 
LVR-Klinik 
Mönchengladbach

Krankenhausausschuss 3

Montag, 06.03.2023, 10:00 Uhr

LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
- Festsaal -
Horionstraße 2
41749 Viersen

Sehr geehrte Damen und Herren,

zur 11. Sitzung lade ich herzlich ein.

Während der Sitzung sind Sie telefonisch zu erreichen unter Tel. Nr. 02162 96-6329.

Für die Fraktionsvorbesprechungen stehen folgende Räume zur Verfügung:

· CDU: ab 8.30 - 9.30 Uhr – Konferenzraum Nr. 001-221, Haus 12 a (Altbau 1. OG) 
LVR-Klinik Viersen

· SPD: ab 8.30 – 9.30 Uhr - Konferenzraum Nr. 001-201, Haus 12 a (Altbau 1. OG) 
LVR-Klinik Viersen

· CDU/SPD: ab 9.30 Uhr - Konferenzraum Nr. 001-221, Haus 12 a 
· Bündnis 90/DIE GRÜNEN, FDP, Die Linke., FREIE WÄHLER, Die FRAKTION: 

ab 9.00 Uhr – Konferenzraum Nr. 028, (Hauptgebäude EG Ambulanz) LVR-Klinik 
für Orthopädie Viersen

Falls es Ihnen nicht möglich ist, an der Sitzung teilzunehmen, bitte ich, dies umgehend 
der zuständigen Fraktions-/Gruppengeschäftsstelle mitzuteilen, damit eine Vertretung 
rechtzeitig benachrichtigt werden kann.

Bitte beachten Sie die geänderte Anlage für Hinweise zum Infektionsschutz zu 
COVID-19 für Sitzungen in den LVR-Kliniken.

 



Beratungsarten: B = Beschluss, E = empfehlender Beschluss, K = Kenntnis

T a g e s o r d n u n g

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 10. Sitzung vom 30.01.2023   folgt

3. Vorstellung der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

Powerpoint- 
Präsentation  

4. Vorstellung der LVR-Krankenhauszentralwäscherei
Berichterstattung:  Betriebsleiter LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

Powerpoint- 
Präsentation  

5. Erfahrungsbericht der Ombudsperson der LVR-Klinik 
Mönchengladbach
Berichterstattung:  Herr Rütgers

  

6. Aufhebung des Beschlusses zur Modernisierung der 
Produktionsküche der LVR-Klinik Bedburg-Hau
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen

15/1536 B folgt

7. Belegungssituation im Maßregelvollzug
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale, Klinikvorstand 
LVR-Klinik Viersen

  

8. Anfragen und Anträge   

8.1. Auswirkungen der Lieferengpässe von Medikamenten auf 
die Kliniken des LVR

Anfrage 15/52 AfD K 

8.2. Beantwortung der Anfrage 15/52 AfD: Auswirkungen der 
Lieferengpässe von Medikamenten auf die Kliniken des LVR

  

9. Bericht aus der Verwaltung   

9.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

9.2. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

9.3. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

9.4. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

9.5. Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

10. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

11. Niederschrift über die 10. Sitzung vom 30.01.2023   



Beratungsarten: B = Beschluss, E = empfehlender Beschluss, K = Kenntnis

12. Personalmaßnahmen   

12.1. Wiederbestellung zum Ärztlichen Direktor im 
Klinikvorstand der LVR-Klinik Mönchengladbach
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale

15/1413 E 

12.2. Befristete Weiterbeschäftigung und Wiederbestellung zum 
Pflegedirektor im Klinikvorstand der LVR-Klinik Viersen
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale

15/1419 E 

12.3. Wiederbestellung zum Ärztlichen Direktor im 
Klinikvorstand der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale

15/1468 E 

13. Aktualisierung Stresstest: Auswirkungen der gesetzlichen 
Energiepreishilfen 
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale

15/1535 K 

14. Aufwands- und Ertragsentwicklung IV. Quartal 2022   

14.1. IV. Quartalsbericht 2022 der LVR-Klinik Mönchengladbach
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik 
Mönchengladbach

15/1485 K 

14.2. IV. Quartalsbericht 2022 der LVR-Klinik Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen

15/1486 K 

14.3. IV. Quartalsbericht 2022 der LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

15/1487 K 

14.4. IV. Quartalsbericht 2022 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei
Berichterstattung:  Betriebsleiter LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

15/1511 K folgt

15. Vergaben   

15.1. Vergabe zur Lieferung von OP-Sets, OP-Abdeckungen und 
OP-Mäntel für die LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

15/1553 B folgt

15.2. Vergabeübersicht über das IV. Quartal 2022 der LVR-
Klinik Mönchengladbach, LVR-Klinik Viersen und LVR-
Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstände LVR-Klinik 
Mönchengladbach, LVR-Klinik Viersen und LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

15/1462 K 



Beratungsarten: B = Beschluss, E = empfehlender Beschluss, K = Kenntnis

15.3. Vergabeübersicht über das IV. Quartal 2022 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei
Berichterstattung:  Betriebsleiter LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

15/1512 K 

15.4. Vergaben des LVR-Dezernates Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement, 
Umwelt, Energie, Bauen für Menschen GmbH für die LVR-
Kliniken Viersen und Mönchengladbach sowie für die LVR-
Klinik für Orthopädie Viersen für das IV. Quartal 2022
Berichterstattung:  LVR-Dezernat Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für 
Menschen GmbH

15/1494 K 

16. Baucontrollingbericht für die LVR-Kliniken 
Mönchengladbach und Viersen sowie 
für die LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  LVR-Dezernat Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für 
Menschen GmbH

15/1527 K 

17. Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Konsolidierung der 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Berichterstattung:  Klinikvorstand LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

  

18. Auswirkungen des Maßregelvollzugs auf die 
Allgemeinpsychiatrie
Berichterstattung:  LVR-Verbundzentrale, Klinikvorstand 
LVR-Klinik Viersen

  

19. Anfragen und Anträge   

20. Bericht aus der Verwaltung   

20.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

20.2. Bericht LVR-Klinik Mönchengladbach   

20.3. Bericht LVR-Klinik Viersen   

20.4. Bericht LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

20.5. Bericht LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

21. Verschiedenes   

 
 

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorsitzende

P e t e r   F i s c h e r



Anlage zur Tagesordnung 

Hinweise zum Infektionsschutz für Ausschusssitzungen in den LVR-Kliniken 

(Stand ab 09.01.2023) 

1. Durchführung der Sitzung 

Die Sitzung findet als Präsenzveranstaltung auf dem Gelände der LVR-Klinik statt. Da es 

sich um eine Einrichtung des Gesundheitswesens handelt, ist bei Betreten des Gebäudes 

sowie am Sitzplatz eine FFP2-Maske zu tragen. Diese darf nur zur notwendigen Einnahme 

von Speisen und Getränken abgenommen werden. 

 

Durch die Verwaltung werden weitere Hygienemaßnahmen getroffen.  

2. Vorbereitung auf die Sitzung 

In Vorbereitung auf die Sitzung ist ein Coronatest durchzuführen (ein Selbsttest am 

Morgen vor der Sitzung ist ausreichend). Gemäß § 4 Abs. 4 Coronaschutzverordnung ist 

die Durchführung auf Verlangen gegenüber den für die Einrichtungen verantwortlichen 

Personen oder ihren Beauftragten zu versichern. Eine mündliche Versicherung ist 

ausreichend. 

3. Gründe für eine Nichtteilnahme 

Bitte begeben Sie sich insbesondere nicht zur Sitzung, wenn  

 Sie Symptome einer Erkältungskrankheit aufweisen 

 Sie zur Quarantäne bzw. Isolierung verpflichtet sind.  

Sollten im Einzelfall Unsicherheiten bestehen, ob eine Teilnahme an der Sitzung möglich 

ist, steht die LVR-Stabsstelle Sitzungsmanagement unter  

LVR-Sitzungsmanagement@lvr.de für Fragen zur Verfügung.  

mailto:LVR-Sitzungsmanagement@lvr.de


TOP 1 Anerkennung der Tagesordnung
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15. Landschaftsversammlung 2020-2025

Niederschrift
über die 10. Sitzung des Krankenhausausschusses 3

am 30.01.2023 in Viersen in der 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen, Festsaal

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Blondin, Marc (MdL)
Boss, Frank
Cöllen, Heiner
Fischer, Peter Vorsitzender
Dr. Leonards-Schippers, Christiane
Nabbefeld, Michael
Schroeren, Michael
Sonntag, Ullrich

SPD

Berg, Frithjof
Joebges, Heinz
Meiß, Ruth
Merkel, Wolfgang
Nottebohm, Doris
Wilms, Nicole

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Heinen, Jürgen
Kresse, Martin
Manske, Marion
Tuschen, Johannes für Heinz-Kosef Kremers
Zander, Benjamin für Doris Janicki

FDP

Dick, Daniel (ab 10.40 Uhr)
Feiter, Stefan

AfD

Dr. Schnaack, Frank
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Die Linke.

Inderbieten, Georg

Die FRAKTION

Dr. Flick, Martina für Thiel, Carsten

Gruppe FREIE WÄHLER

Alsdorf, Georg

Verwaltung:

LVR-Klinik Mönchengladbach

Herr Möller Pflegedirektor
Herr Dr. Rinckens Ärztlicher Direktor

LVR-Klinik Viersen

Herr Buscher stellvertretender Pflegedirektor
Frau Enbergs Kaufmännische Direktorin und 

Vorstandsvorsitzende der LVR-Kliniken 
Mönchengladbach, Viersen und 
Orthopädie Viersen

Herr Dr. Marggraf Ärztlicher Direktor
Herr Dr. Spitczok von Brisinski Fachbereichsarzt und Ärztliche Leitung

Kinder- und Jugendpsychiatrie
Frau Bangder Protokoll
Frau Seiler Vorzimmer Kaufmännische Direktion

LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

Frau Jonen Pflegedirektorin
Herr Dr. Schmitt stellvertretender Ärztlicher Direktor

LVR-Krankenhauszentralwäscherei

Herr Fechner Betriebsleiter

Trägerverwaltung

Frau Wenzel-Jankowski Dezernentin Dezernat 8 
"Klinikverbund und Verbund 
Heilpädagogischer Hilfen"

Frau Dr. Möller-Bierth LVR-Fachbereichsleiterin "Personelle und 
organisatorische Steuerung"

Herr Krüger LVR-Fachbereichsleiter "Wirtschaftliche 
Steuerung"

Herr Lüder LVR-Fachbereichsleiter "Maßregelvollzug"
Frau Stephan-Gellrich LVR-Fachbereichsleiterin "Planung, Qualitäts-

und Innovationsmanagement
Frau Sprenger Geschäftsstelle für Anregungen und Beschwerden, 

Dez. 0, Stabstelle 00.300-Inklusion- 
Menschenrechte-Beschwerden (TOP 1-4)
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Sonstige

Herr Schultes Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen (TOP 1-4)

Frau Braun-Kohl stellvertretendes Mitglied der CDU-Fraktion 
Frau Kirchhoff Personalrat der LVR-Klinik Viersen
Herr Kremer Gesamtpersonalrat
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T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschrift über die 9. Sitzung vom 14.11.2022   

3. Vorstellung der LVR-Klinik Viersen  Power-Point- 
Präsentation 

4. Erfahrungsbericht der Ombudsperson der LVR-Klinik 
Viersen

  

5. Selbsthilfe in den LVR-Kliniken  Power-Point- 
Präsentation 

6. Belegungssituation im Maßregelvollzug   

7. Anfragen und Anträge   

7.1. Beantwortung der Anfrage Nr. 15/46 AfD Vorbereitung auf 
einen möglichen "Blackout"

  

8. Beschlusskontrolle   

9. Bericht aus der Verwaltung   

9.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

9.2. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

9.3. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

9.4. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

9.5. Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

10. Verschiedenes   

Nichtöffentliche Sitzung

11. Niederschrift über die 9. Sitzung vom 14.11.2022   

12. Bericht über die Budgetverhandlungen für den KHG-
Bereich des LVR-Klinikverbunds

15/1444 K 

14. Sachstandsbericht zur Sanierung des Trinkwassernetzes in 
Haus B der LVR-Klinik Mönchengladbach

  

15. Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Konsolidierung der 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

  

16. Maßregelvollzug   

16.2. Auswirkungen des Maßregelvollzugs auf die 
Allgemeinpsychiatrie

  

17. Anfragen und Anträge   



- 5 -

18. Beschlusskontrolle   

19. Bericht aus der Verwaltung   

19.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

19.2. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

19.3. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

19.4. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

19.5. Bericht LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

20. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:00 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 10:50 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 11:36 Uhr

Ende der Sitzung: 11:36 Uhr

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
Er stellt die form- und fristgerechte Einladung zur Sitzung fest.

Öffentliche Sitzung

Punkt 1
Anerkennung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Änderungswünsche anerkannt.

Punkt 2
Niederschrift über die 9. Sitzung vom 14.11.2022

Der öffentliche Teil der Niederschrift zur 9. Sitzung des Krankenhausausschusses 3 am 
14.11.2022 wird ohne Änderungswünsche zur Kenntnis genommen.

Punkt 3
Vorstellung der LVR-Klinik Viersen

Herr Dr. Marggraf stellt das Leistungsangebot der LVR-Klinik Viersen anhand einer 
Power-Point-Präsentation dar, die der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt ist:
Besonders hervor hebt er die weithin räumliche Ausdehnung sowie den örtlichen 
Bekanntheitsgrad der Klinik, die als größter Arbeitgeber im Kreis Viersen fungiert. 

Die Klinik, inzwischen integraler Bestandteil der Stadt Viersen, habe den 
Versorgungsauftrag in der Erwachsenenpsychiatrie für den Kreis Viersen und in der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie für das Versorgungsgebiet 4 im Krankenhausplan NRW. 
Eigene Fachabteilungen „Therapeutische Dienste“, „LVR-Wohnverbund Viersen“ und 
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„Medizinische REHA“ ergänzen dabei die interdispziplinäre und umfassende Versorgung 
der Patient*innen. 

Die Fallzahlen steigen kontinuierlich an; perspektivisch stehe zu erwarten, dass dieser 
Trend sich fortsetzt. Um die hohe Nachfrage an psychiatrischer Behandlung zu decken, 
gilt es neben der stationären Versorgung neue innovative Ideen zu entwickeln, wie 
beispielsweise "StäB - Stationsäquivalente Behandlung“. Auch dezentrale Angebote in 
Tageskliniken ergänzen das Leistungsspektrum der Kliniken. 

Im März des Jahres eröffnet, unter gemeinsamer ärztlicher Leitung und in Kooperation 
mit der LVR-Klinik Mönchengladbach, das "LVR-Zentrum für Psychosomatische Medizin 
und Psychotherapie Niederrhein" am Standort Mönchengladbach, das das 
Leistungsspektrum auf dem Gebiet der Psychosomatik und Psychotherapie neben den 
bereits etablierten Angeboten, Tagesklinik Kempen und stationäre Versorgung, ergänzt.

Die Ergebnisse der LVR-weiten Mitarbeitendenbefragung zur psychischen Gesundheit 
(COPSOQ) spiegeln eine überdurchschnittliche Zufriedenheit der Mitarbeitenden. 
Herr Inderbieten erkundigt sich, ob Gründe für die erwähnten, zunehmenden 
Arbeitgeberwechsel zu eruieren seien. Herr Dr. Marggraf ergänzt, dass alle scheidenden 
Mitarbeitenden regelmäßig zu den Gründen ihrer beruflichen Veränderung befragt 
werden; überwiegend wurden hier rein persönliche Gründe angegeben. Der 
Fachkräftemangel und der Wandel des Arbeitsmarktes, der heute den 
Arbeitnehmer*innen ein hohes Angebot biete, stelle dabei auch für die LVR-Klinik Viersen 
eine permanente Herausforderung dar.

Die Präsentation der Klinik Viersen wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 4
Erfahrungsbericht der Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen

Herr Schultes berichtet von 42 Präsenz-Sprechstunden, die er seit seinem Amtsantritt 
am 01.02.2022 angeboten habe. Darüber hinaus werde seine Erreichbarkeit mittels 
Anrufbeantworter gut genutzt.
Rückmeldungen erreichten ihn aus nahezu allen Bereichen der Klinik. Nach Auswertung 
dieser resultierten in 2022 drei Beschwerden, denen vollständig Abhilfe geleistet werden 
konnte. Auch 23 weitere, als Anfragen gewertete Rückmeldungen der Patient*innen 
wurden bearbeitet. 

Besonders erwähnenswert findet Herr Schultes, dass es keine einzige Beschwerde zu 
baulichen oder hygienischen Mängeln gegeben habe. 

Herr Fischer lobt und dankt Herrn Schultes für sein ehrenamtliches Engagement als 
Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen. 

Der Erfahrungsbericht 2022 der Ombudsperson der LVR-Klinik Viersen wird zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 5
Selbsthilfe in den LVR-Kliniken

Die Ärztlichen Direktionen der LVR-Klinik Mönchengladbach und der LVR-Klinik Viersen, 
Herr Dr. Rinckens und Herr Dr. Marggraf, stellen anhand einer jeweiligen Power-Point-
Präsentation den hohen Stellenwert der "Selbsthilfe" in den Kliniken vor; die 
Präsentationen sind der Niederschrift als Anlage 2 und Anlage 3 beigefügt.
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Frau Dr. Flick dankt den Klinikvorständen für ihr Engagement und freut sich, dass der 
Antrag Nr. 15/70 auf so fruchtbaren Boden gefallen sei.

Die Ausführungen der Klinikvorstände der LVR-Klinik Mönchengladbach und LVR-Klinik 
Viersen zur "Selbsthilfe" in den Kliniken werden zur Kenntnis genommen.

Punkt 6
Belegungssituation im Maßregelvollzug

Keine Wortmeldung.

Die vorgelegte Stichtagsbelegung wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 7
Anfragen und Anträge

Punkt 7.1
Beantwortung der Anfrage Nr. 15/46 AfD Vorbereitung auf einen möglichen 
"Blackout"

Es wird keine Zusatzfrage gestellt.

Die Ausführungen in der Beantwortung der Anfrage Nr. 15/46 AfD Vorbereitung auf eine 
möglichen "Blackout" werden zur Kenntnis genommen.

Punkt 8
Beschlusskontrolle

Der öffentliche Teil der Beschlusskontrolle wird, wie vorgelegt, zur Kenntnis genommen.

Punkt 9
Bericht aus der Verwaltung

Punkt 9.1
Bericht LVR-Verbundzentrale

Keine Wortmeldung.

Punkt 9.2
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach

Keine Wortmeldung.

Punkt 9.3
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen

Keine Wortmeldung.
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Punkt 9.4
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

Keine Wortmeldung.

Punkt 9.5
Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei

Keine Wortmeldung.

Punkt 10
Verschiedenes

Herr Kresse regt an, die substantiellen wie interessanten Vorträge im Rahmen der 50-
Jahre-Feier der LVR-Klinik Mönchengladbach einem breiten Publikum zur Verfügung zu 
stellen. Herr Fischer gibt zu bedenken, dass die meisten Vorträge frei gesprochen 
wurden; die Bitte wird aber geprüft. 

Darüber hinaus bittet Herr Kresse um fortlaufende Informationen im 
Krankenhausausschuss 3 zum Pilotprojekt "Neue Finanzierungsform: Regionalbudget" der 
LVR-Klinik Mönchengladbach.

Frau Wenzel-Jankowski weist auf die ausgelegte Publikation "Maßregelvollzug im 
Rheinland: Therapie statt Strafe" hin.

Kempen, 01.03.2023
 
Der Vorsitzende

F i s c h e r

Viersen, 01. Febr. 2023

Vorsitzende des Klinikvorstandes

E n b e r g s



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Folie 1

Herzlich Willkommen in der 
LVR-Klinik Viersen



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

In Campusstruktur auf ca. 1,4 km2 im malerischen Süchteln gelegen teilt sich die LVR-Klinik Viersen die psychiatrische und 
psychosomatische Versorgung von ca. 1,25 Mio. Einwohner*innen im VG 4 mit ihrer Partnerklinik in MG, den Alexianern 
Krefeld und der St. Augustinus Gruppe in Neuss. Die LVR-Klinik Viersen stellt dabei die größte Versorgungseinrichtung dar.

Kliniken für psychische Gesundheit (ohne Privatkliniken) im 
Versorgungsgebiet 4 (Krankenhausplanung: MG, KR, VIE, NE)

Kreis/
Einwohner*innen

Ansässiger 
Versorger

Fachgebiete

Kreis 
Viersen
(301 Tsd. EW)

Allgemeinpsychiatrie, 
Gerontopsychiatrie, Sucht, 
Psychosomatik, Forensik, 
Kinder- und Jugendpsychiatrie

Stadt 
Krefeld
(235 Tsd. EW)

Allgemeinpsychiatrie, 
Gerontopsychiatrie, Sucht, 
Psychosomatik

Stadt 
Mönchengladbach
(261 Tsd. EW)

Allgemeinpsychiatrie, 
Gerontopsychiatrie, Sucht, 
Psychosomatik

Rhein-Kreis 
Neuss
(452 Tsd. EW)

Allgemeinpsychiatrie, 
Gerontopsychiatrie, Sucht, 
Psychosomatik



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Die LVR-Klinik Viersen ist seit 1906 integrativer Bestandteil Viersens und eng mit der Region verbunden. 

Während in vielen Kreisen und kreisfreien Städten die Marke LVR 
mit andere Marken und Institutionen in der Bekanntheit 
konkurriert:  

ist das in Viersen/Süchteln anders:

Quelle: Wikipedia



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Allgemeinpsychiatrie78 Betten
15 Plätze

Abhängigkeitserkrankungen82 Betten1

20 plätze1

Gerontopsychiatrie52 Betten
16 Plätze

Kinder- und Jugendpsychiatrie201 Betten2

62 Plätze2

Psychosomatik20 Betten
20 plätze

Forensische Psychiatrie
Wohnverbund67 Plätze

184 Betten

1 inkl. Med. Reha  
2 inkl. Jugendhilfe, inkl. Med. Reha

Die LVR-Klinik Viersen gliedert sich innerhalb dieser mediz. Disziplinen in diverse Hauptabteilungen und Stationen. Sie übernimmt die 
Pflichtversorgung in der Erwachsenenpsychiatrie für den Kreis Viersen. Für die Kinder- und Jugendpsychiatrie erstreckt sich die 
Pflichtversorgung auf das gesamte Versorgungsgebiet 4 und zusätzlich auf den Kreis Heinsberg (Versorgungsgebiet 7).

Therapeutische Dienste



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Die LVR-Klinik Viersen ist auch wirtschaftlich ein bedeutender Faktor in der Region und einer der größten Arbeitgeber 
im Kreis Viersen. 

Mitarbeitende (aktuell) Fallzahlen (2022) Umsatz (2022, HR, unter Vorbehalt)

1.592 4.050 119 Mio. 
Vollstationär (PEPP):

Teilstationär (PEPP):

967
Ambulant (Hochrechnung):

22.860



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Bedarfsprognose somatische Leistungsgruppen 2024: - 1,27 %

Bedarfsprognose psychiatrische Leistungsgruppen 2024: 
   PP vollstationär: + 0,71 %
     PP teilstationär: + 11,52 %

KJP vollstationär: + 12,87 %
KJP teilstationär: +26,82 %

Entgegen der Entwicklung in der Somatik prognostiziert der neue Krankenhausplan deutliche Fallzahlsteigerungen in den 
psychiatrischen Leistungsgruppen. Innovative Versorgungs- und Kooperationskonzepte werden unabdingbar.



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Tagesklinik und Ambulanz 
Kempen (Psychosomatik)

Tagesklinik und 
Ambulanz Krefeld (KJP)

Tagesklinik und 
Ambulanz MG (KJP)

Tagesklinik 
Neuss (KJP)

Tagesklinik und Ambulanz 
Heinsberg (KJP)

Tagesklinik und Ambulanz 
Nettetal (Sucht)

Tagesklinik Viersen (KJP)

Tagesklinik Viersen (AP)
Tagesklinik und Ambulanz 
Viersen (Geronto)

Tagesklinik und Ambulanz 
MG (Psychosomatik) in koop. 
Struktur (Ausweis im 
Feststellungsbescheid der LVR-Klinik MG)

Die LVR-Klinik Viersen verfügt über ein gut ausgebautes Netz tagesklinischer Einrichtungen. Ab dem 01.02.2023 
startet in Mönchengladbach eine weitere Tagesklinik als psychosomatische Tagesklinik in einer neuen kooperativen 
Struktur.

NEU



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Pflegedienstleitung 
Mönchengladbach

Pflegedienstleitung
Viersen

Ärztliche Leitung

Stv. Ärztliche Leitung

Standort MG Standort VIE

Zentrum 
für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie  

Viersen - Mönchengladbach
an den Standorten: Bethesda-Krankenhaus MG und LVR-Klinik VIE

Duale Leitung Duale Leitung

Krankenhaus Bethesda

Das neue Zentrum für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie Viersen-Mönchengladbach, das beispielhaft nicht nur 
für die Möglichkeiten der fachlichen Weiterentwicklung, sondern auch für eine gewinnbringende Kooperation innerhalb 
des LVR-Klinikverbunds steht.



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

In 9 Ausprägungen der LVR-weiten Mitarbeitendenbefragung 2022 (COPSOQ) weist die LVR-Klinik Viersen aus Gesamtsicht 
ein signifikant besseres Ergebnis als der LVR gesamt aus, in keiner Ausprägung ist die LVR-Klinik Viersen signifikant 
schlechter als der LVR gesamt.  



LVR-Klinik Viersen 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Im Namen aller Mitarbeitenden heißt Sie der Vorstand der 
LVR-Klinik Viersen ganz herzlich willkommen!



LVR-Klinik Mönchengladbach

LVR-Klinik Mönchengladbach

Selbsthilfe in der LVR-Klinik Mönchengladbach

Dr. Stephan Rinckens
Arzt für Psychiatrie und Psychotherapie 
Ärztlicher Direktor der LVR-Klinik Mönchengladbach 



LVR-Klinik Mönchengladbach

Wirkfaktoren der Selbsthilfe

Erfahrungsaustausch•
Informationsquelle•
Erfahrung der Solidarität•
Lernen am Modell•
Selbstverständnis weiterentwickeln•
Erfahrung von Selbstwirksamkeit•
Emanzipation gegenüber professionell •
vermitteltem Krankheitsverständnis
Perspektiverweiterung für die „Profi‘s“•

Dr. Stephan Rinckens 27. Januar 2023



LVR-Klinik Mönchengladbach

Förderung von Empowerment, Resilienz 
und Salutogenese in der Klinik
Grundhaltung in der Begegnung•

Gruppenarbeit, ambulante Nachsorgegruppen, •

Angebote offener Begegnungsräume•

Angehörigenarbeit•

Integration der Angebote von Genesungsbegleiterinnen in •
die stationäre und ambulante klinische Arbeit!



LVR-Klinik Mönchengladbach

Angebote der Selbsthilfe in MG
Abteilung Aktivität
Allgemein-
psychiatrie

Offene Begegnungsangebote „Patientenclub“:•

Dienstags in der Klinik und Donnerstags im RehaVerein, 18 – 20 Uhr

Angehörigen-SHG in der Klinik, 1 x monatlich, dienstags 18-20 Uhr•

Verein der Angehörigen Psychisch Kranker, mittwochs 18 – 20 Uhr •

Psychoseseminar in der VHS, 1 x monatlich, donnerstags 18 – 20 Uhr•

Zusammenarbeit mit Kontaktstelle: z.B. SHG Depression, Bipolar u.a.•

Geronto-
psychiatrie

Angehörigengruppe auf Station, mittwochs 15 – 16 Uhr•

Familiale Pflege•

Abhängigkeits-
erkrankungen

regelmäßige Besuche der SH-Gruppen auf der Station (mittwochs) und in •

der Stadt (montags), integriert in den Behandlungsplan der Station

Dr. Stephan Rinckens 27. Januar 2023



LVR-Klinik Mönchengladbach

Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!

weitere Informationen finden Sie unter:
www.klinik-moenchengladbach.lvr.de



Selbsthilfe
Dr. Ralph Marggraf



Selbsthilfe in der Psychiatrischen Versorgung

Selbsthilfe•
hilfreicher und seit langem gelebter Teil des psychiatrischen Netzwerks•
In Zeiten der Digitalisierung zunehmend verbreitet über Chats, Foren etc.•
 Wir gehen davon aus, dass ein größerer Teil der Patient*innen Erfahrungen hat•

Selbsthilfe = gelebte Inklusion.•
Menschen mit psychischen Erkrankungen sind dann nicht nur Patienten, sondern sie nehmen ihren Lebens- und •
Gesundungsweg selbst in die Hand und helfen so eine positive und handlungsorientierte Perspektive einzunehmen.

Selbsthilfe hat viele Gesichter•
mit anderen Betroffenen in Selbsthilfegruppen und Vereinen•
es geht fast immer um den Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen•
kann kreative und künstlerische Formen annehmen •
kann politische Handlungsfelder eröffnen, indem sie die Forderungen psychisch kranker Menschen formuliert.•



Selbsthilfe IST Stand in der LVR-Klinik Viersen

Selbsthilfe Mitglied im GPV Viersen•

Selbsthilfekontaktstelle (BIS Brüggen)•

Beratung und Information rund um die Selbsthilfe•

Vermittlung in Gruppen•

Gruppengründung•

inhaltliche und organisatorische Unterstützung, der Öffentlichkeitsarbeit •

Kooperation mit Professionellen.•

In NRW gibt es in jedem Kreis bzw. kreisfreien Stadt ein Beratungs- und Unterstützungsangebot für die •
Selbsthilfe. 

Trägerschaft der Beratungsstellen ist recht unterschiedlich•

BIS befindet sich in Trägerschaft des gemeinnützigen BIS e.V.•



Selbsthilfe IST Stand in der LVR-Klinik Viersen
Abteilung Aktivität
Allgemein-
psychiatrie

Keine regelhafte Kooperation bisher

Geronto-
psychiatrie

keine regelhafte Kooperation zur SH

Abhängigkeits-
erkrankungen

regelmäßige SH-Gruppe auf der Alkoholentzugsstation

Kooperation KRH (dort sehr viele Selbsthilfegruppen, die Substanzübergreifend stattfinden)

Selbsthilfe regelmäßige Empfehlung zur Nachsorge

Psychosomatik Kontakt zu Fibromyalgie-SH

Kontakt zu Depression SHG/ TK Kempen

Forensik II mehrfach Kontakte mit SHG von Angehörigen von straffälligen Jugendlichen

keine Kooperation oder regelmäßige Treffen

Kinder- und 
Jugendpsychiatrie
 

Regelmäßige Zusammenarbeit u.a. mit Selbsthilfe im Bereich Autismus

Kooperation mit einer in Neuss bestehenden Selbsthilfegruppe für essgestörte Patient*innen 

bzw. deren Eltern



Selbsthilfe Planung in der LVR-Klinik Viersen

22.12.2022 •

Andre Beermann (Leiter BIS e.V.) und Frau Ines Krahn stellten das Netzwerk •

Selbsthilfefreundliches Krankenhaus vor

Im Kontakt mit Herrn Beermann wird der Beitritt der Klinik vorbereitet•

Weitere Sensibilisierung in der Klinik•

Ausbau von Kooperationen•



TOP 3 Vorstellung der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen



TOP 4 Vorstellung der LVR-Krankenhauszentralwäscherei



Günter H. Rütgers 

Ombudsmann LVR-Klinik Mönchengladbach 

 

 

 

15.12.2022 

 

Jahresbericht 2022  

zur Vorlage beim Krankenaussschuß 3 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herrn, 

das Jahr 2022 war für mich in meiner Rolle als Ombudsmann ein überraschendes 

Jahr. 

Trotz weiterer Corona bedingter massiver einschränkender Maßnahmen 

gab es keine wirklichen Beschwerden. 

Es gab keine 10 Gesprächsanfragen von Patienten. 

Angehörige litten streckenweise unter den Besuchsbeschränkungen und fühlten 

sich in ihrer Sorge außen vor, nahmen dies aber letztlich hin. 

Vielleicht deckt sich das mit der Tatsache daß der überwiegende Teil der 

Bevölkerung sich ebenfalls mit vielen Einschränkungen arrangiert hat. 

In Köln sagt man dazu „ et kütt wie et kütt“ und „ et hätt noch immer jooht 

jejange“!  

 

Meine Aufgabe als Ombudsmann macht mir weiterhin viel Spaß insbesondere 

auch weil ich bei allen Kontakten mit den Behandlern immer auf eine große 

Offenheit und Unterstützung stoße. 

 

Mit besten Grüßen  

 

 

 

Günter H. Rütgers 



Die Direktorin des Landschaftsverbandes 
LVR-Klinik Bedburg-Hau

Vorlage Nr. 15/1536

öffentlich

Datum: 27.02.2023

Dienststelle: LVR-Klinik Bedburg-Hau

Bearbeitung: Herr Hanspach

Krankenhausausschuss 3 
Krankenhausausschuss 4

06.03.2023 
08.03.2023

Kenntnis 
Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Aufhebung des Beschlusses zur Modernisierung der Produktionsküche der LVR-
Klinik Bedburg-Hau

Beschlussvorschlag:

Der Beschluss vom 13.09.2017 zur Vorlage Nr. 14/2226 "Modernisierung der 
Produktionsküche der LVR-Klinik Bedburg-Hau" wird gemäß der Vorlage Nr. 15/1536 
aufgehoben.

UN-Behindertenrechtskonvention (BRK):

Diese Vorlage berührt eine oder mehrere Zielrichtungen des
LVR-Aktionsplans zur Umsetzung der BRK.

nein

Gleichstellung/Gender Mainstreaming:

Diese Vorlage berücksichtigt Vorgaben des LVR-Gleichstellungsplans 2025. nein

Finanzielle Auswirkungen auf den Haushalt (lfd. Jahr):
Produktgruppe:

Erträge: Aufwendungen:

Veranschlagt im (Teil-)Ergebnisplan /Wirtschaftsplan

Einzahlungen: Auszahlungen:

Veranschlagt im (Teil-)Finanzplan /Wirtschaftsplan

Bei Investitionen: Gesamtkosten der Maßnahme:

Jährliche ergebniswirksame Folgekosten:

Die gebildeten Budgets werden unter Beachtung der Ziele eingehalten

Für den Vorstand 

S c h m a t z
stv. Vorstandsvorsitzender
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Zusammenfassung: 

 

Die LVR-Klinik Bedburg-Hau wurde mit Beschluss des Krankenhausausschusses 4 vom 

13.09.2017, Vorlage Nr. 14/2226, damit beauftragt die Produktionsküche der LVR-Klinik 

Bedburg-Hau zu modernisieren.  

 

Auch in der LVR-Klinik Viersen, einschließlich der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen, 

wurde eine Anpassung der Speiseversorgung geplant. Um Synergieeffekte zu realisieren 

haben sich die Kaufmännischen Direktionen der Standorte Bedburg-Hau und Viersen 

beratschlagt, welche Möglichkeiten zur Kooperation bestehen. Es wurde eine 

Machbarkeitsstudie durchgeführt die zum Ergebnis hatte, dass ein Anbau mit einer 

Teilanbindung an das bestehende Küchengebäude in Bedburg-Hau die wirtschaftlichste 

Lösung sei. Nach Fertigstellung des Anbaus hätten die Kapazitäten der Produktionsküche 

am Standort Bedburg-Hau erhöht und die LVR-Klinik Viersen, einschließlich der LVR-Klinik 

für Orthopädie Viersen, mit gekühlten Speisen in Großgebinden beliefert werden können. 

Eine Sanierung der Produktionsküche am Standort Viersen wäre nicht mehr erforderlich 

gewesen, da ein Umbau in eine Verteilerküche die Speiseversorgung hätte sicherstellen 

können.  

 

Die Fertigstellung des Anbaus an die bestehende Produktionsküche sollte laut Projektplan 

am 25.05.2020 erfolgen. Im Verlauf der Bearbeitung des Projektes hat sich 

herausgestellt, dass die Investitionskosten deutlich gestiegen sind. Die am Projekt 

beteiligten Personen wurden beauftragt, Kosteneinsparungen zu identifizieren, was zu 

einer Verzögerung des Projektes geführt hat. Darüber hinaus wurde das Projekt im 

Hinblick auf Barrierefreiheit und ökologische Baustandards überprüft, angepasst und in 

eine Genehmigungsplanung überführt. Auf dieser Grundlage ist es gelungen am 

21.08.2020 den Bauantrag einzureichen. Die Baugenehmigung wurde am 19.04.2021 

erteilt. 

 

Aufgrund erheblicher Kostensteigerungen im Baubereich, welche einerseits durch die 

Rohstoffverknappung während der Corona-Pandemie und andererseits durch erhebliche 

Energiekostensteigerungen verursacht wurden, musste die ursprünglich vorgesehene 

Kooperation mit der LVR-Klinik Viersen, einschließlich Orthopädie Viersen, wirtschaftlich 

neu bewertet werden. Die Berechnung der Investitionskosten zum Stichtag 16.08.2022 

hat eine Kostensteigerung von ca. 98 % zur ursprünglichen Vorkalkulation ergeben: 

 

Durch die deutlich gestiegenen Bau- und Energiekosten haben sich die 

Rahmenbedingungen geändert und eine Neubewertung des Projektes durch die 

beteiligten Akteure erforderlich gemacht. Die Kaufmännische Direktion der LVR-Klinik 

Viersen ist zu dem Schluss gekommen, dass die Eigenproduktion von Warmspeisen am 

Standort Viersen über einen längeren Zeitraum die wirtschaftlichere Lösung sei.  

Ohne die vorhergesehene Kooperation zwischen der LVR-Klinik Bedburg-Hau und der 

LVR-Klinik Viersen ist die Modernisierung der Produktionsküche nach dem ursprünglich 

gefassten Beschluss, der einen Anbau an die bestehende Produktionsküche beinhaltet, 

auch für die LVR-Klinik Bedburg-Hau nicht mehr wirtschaftlich. Aus diesem Grund 

empfiehlt die Kaufmännische Direktion der LVR-Klinik Bedburg-Hau dem 

Krankenhausausschuss 4 den Beschluss vom 13.09.2017 zur Vorlage Nr. 14/2226 

aufzuheben. 
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Begründung der Vorlage Nr. 15/1536: 

 

 

1. Hintergrundinformationen zur Modernisierung der Produktionsküche am 

Standort Bedburg-Hau 

 

 

Mit Beschluss vom 13.09.2017 zur Vorlage Nr. 14/2226 hat der Krankenhausausschuss 4 

die LVR-Klinik Bedburg-Hau mit der weiteren Planung der Baumaßnahme 

„Modernisierung der Produktionsküche der LVR-Klinik Bedburg-Hau“ beauftragt. 

 

Hintergrund des Beschlusses ist, dass sich die Produktionsküche der LVR-Klinik Bedburg-

Hau in einem altersbedingt sanierungsbedürftigen Zustand befindet. Sowohl die 

Gebäudestruktur als auch die Küchenausstattung können als abgängig bezeichnet 

werden.  

 

Unter Einbindung eines Beratungsunternehmens wurde zunächst die Möglichkeit geprüft, 

ob die Versorgung der LVR-Klinik Bedburg-Hau durch einen externen 

Caterer/Speisenversorger erfolgen kann. Aufgrund der Heterogenität der Bedürfnisse der 

Patient*innen, der zum Teil langen Verweildauern, den therapeutischen Aspekten der 

Speisenversorgung und der hieraus resultierenden Anforderungen an Vielfalt und Qualität 

der Speisen, wurde eine Versorgung durch ein externes Unternehmen als nicht 

bedarfsgerecht und unwirtschaftlich bewertet. 

 

Auch in der LVR-Klinik Viersen, einschließlich der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen, 

wurde eine Anpassung der Speiseversorgung geplant. Um Synergieeffekte zu realisieren 

haben sich die Kaufmännischen Direktionen der Standorte Bedburg-Hau und Viersen 

beratschlagt, welche Möglichkeiten zur Kooperation bestehen um eine hochwertige und 

wirtschaftliche Speisenversorgung zu gewährleisten. Diesbezüglich wurde 2017 eine 

Machbarkeitsstudie durchgeführt. Diese hatte zum Ergebnis, dass ein Anbau mit einer 

Teilanbindung an das bestehende Küchengebäude in Bedburg-Hau die Anforderungen an 

eine zukunftsorientierte und moderne Speisenversorgung erfüllt. Weiterhin wäre so 

gewährleistet, dass während der Bauzeit keine kostenintensive Interimsküche benötigt 

wird, sondern die vorhandene Küche noch bis zur Inbetriebnahme der neuen Küche 

genutzt werden kann.  

Die modernisierte Produktionsküche am Standort Bedburg-Hau könnte nach 

Fertigstellung die Kapazitäten erhöhen und den Standort Viersen mit gekühlten Speisen 

in Großgebinden beliefern. Diese würden am Standort Viersen in einer Verteilerküche 

weiterverarbeitet, sodass eine Produktionsküche in Viersen nicht mehr erforderlich sein 

würde.  

 

Zur Realisierung des Projektes plante die LVR-Klinik Viersen die dortige Produktionsküche 

in eine Verteilerküche umzubauen.  

 

Die Kosten für die Baumaßnahmen in Bedburg-Hau beliefen sich auf ca. 5.869 T€ brutto, 

die in den ersten Leistungsphasen 1 und 2 HOAI (Grundlagenermittlung und Vorplanung) 

spezifiziert werden mussten. 
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2. Projektverlauf und Entwicklung der Investitionskosten 

 

 

Die Stabstelle Controlling der LVR-Klinik Bedburg-Hau hat die Investitionskosten zur 

Modernisierung der Produktionsküche ermittelt. Diese betrugen zum Stichtag 04.08.2017 

5.869.885. € brutto. Diese sind in der unten aufgeführten Tabelle dargestellt und wurden 

auch in der Vorlage zur Modernisierung der Produktionsküche dem 

Krankenhausausschuss 4 vorgelegt: 

  

Bezeichnung Anschaffungskosten Summe 

Gebäude Küche   
200 Herr. und Erschließen 17.850,00 €  
300 Bauwerk Baukonstruktion 1.764.532,00 €  
410 Sanitär 286.500,00 €  
420 Heizung 168.200,00 €  
430 Lüftung 646.599,99 €  
440 Elektro 212.399,99 €  
450 Fernmelde- & Informationsanl. 50.600,00 €  
500 Außenanlagen 47.600,00 €  
700 Baunebenkosten 834.078,54 € 4.028.361 € 

   
Kücheneinrichtung   
471 Kücheneinrichtung 811.984,60 €  
471 Kleinkälte 604.639,00 €  
480 Gebäudeautomation 122.700,00 €  
700 Baunebenkosten 302.201,03 € 1.841.525 € 

   
Finanzierungskosten unterstellter Zinssatz 2,00% 

   
   

Investitionskosten brutto:  5.869.885 € 

 

 

Unmittelbar nach dem Beschluss des Krankenhausausschusses 4 am 13.09.2017 wurde 

ein konkretisierter Projektplan erstellt. Der Start des Projektes erfolgte am 21.11.2017. 

Die Fertigstellung des Anbaus an die bestehende Produktionsküche sollte laut Projektplan 

am 25.05.2020 erfolgen.  

 

Im weiteren Verlauf der Bearbeitung des Projektes hat sich herausgestellt, dass die 

Investitionskosten deutlich gestiegen sind. Dies begründet sich aus der Erhöhung der 

nutzerspezifischen Anforderungen, Einhaltung neuer Richtlinien für Kühlmittel der 

Kälteanlagen sowie Änderungen an der Gebäudelage und Implementierung von Auflagen 

des LANUV (Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen).  

 

Eine weitere Berechnung der Investitionskosten zum Stichtag 28.08.2018 hat ergeben, 

dass die Kosten um ca. 20 % auf 7.100.000 € gestiegen sind. Die Berechnung ist in der 

unten aufgeführten Tabelle dargestellt:  
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Bezeichnung Anschaffungskosten Summe 

Gebäude Küche   
200 Herr. und Erschließen 66.521,00 €  
300 Bauwerk Baukonstruktion 2.087.855,70 €  
410 Sanitär 520.190,65 €  
420 Heizung 223.079,78 €  
430 Lüftung 717.660,44 €  
440 Elektro 235.699,73 €  
450 Fernmelde- & Informationsanl. 74.599,91 €  
470 Nutzungsspez. Anlage 17.600,10 €  
500 Außenanlagen 223.999,65 €  
700 Baunebenkosten 823.500,10 € 4.990.707 € 

   
 

Kücheneinrichtung   
471 Kücheneinrichtung 759.886,40 €  
471 Kleinkälte 854.658,00 €  
480 Gebäudeautomation 143.199,84 €  
700 Baunebenkosten 351.548,80 € 2.109.293 € 

   
Finanzierungskosten unterstellter Zinssatz 2,00% 

   
   

Investitionskosten brutto:  7.100.000 € 

 

 

Aufgrund der deutlich gestiegenen Investitionskosten wurden die am Projekt beteiligten 

Personen beauftragt, Kosteneinsparungen zu identifizieren was zu einer Verzögerung des 

Projektes geführt hat.  

 

Im Zuge der Maßnahmen zur Kostensenkung wurde die Kubatur des Anbaus im 

Sockelgeschoss erheblich reduziert und zu einem reinen Technik-Geschoss umgewandelt. 

Daraus ergaben sich neue Anforderungen und eine Anpassung der Planung im 

Erdgeschoss.  

Darüber hinaus wurde das Projekt im Hinblick auf Barrierefreiheit, ökologische 

Baustandards überprüft, angepasst und in eine Genehmigungsplanung überführt. Durch 

die daraus verursachten unterschiedlichen Bearbeitungssachstände der Fachplaner 

(Architektur/Kücheneinrichtungsplaner und Fachplanung TGA) und aufgrund der 

erheblichen Erschwernissen aus der Corona-Pandemie wurde konsentiert beschlossen, die 

Projektarbeit im Jahr 2020 ruhen zu lassen. Den Fachplanern wurde aufgetragen, die Zeit 

zu nutzen um einen einheitlichen Projektsachstand herzustellen. Auf dieser Grundlage ist 

es gelungen am 21.08.2020 den Bauantrag einzureichen. Die Baugenehmigung wurde 

am 19.04.2021 erteilt. 

 

Aufgrund nicht kalkulierbarer erheblicher Kostensteigerungen im Baubereich, welche 

einerseits durch die Rohstoffverknappung während der Corona-Pandemie und 

andererseits durch erhebliche Energiekostensteigerungen verursacht wurden, musste die 

ursprünglich vorgesehene Kooperation mit der LVR-Klinik Viersen, einschließlich 

Orthopädie Viersen, wirtschaftlich neu bewertet werden. Die Berechnung der 

Investitionskosten zum Stichtag 16.08.2022 hat eine Kostensteigerung von ca. 98 % zur 

ursprünglichen Vorkalkulation ergeben: 
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Bezeichnung Anschaffungskosten Summe 

Gebäude Küche   
200 Herr. und Erschließen 78.073,00 €  
300 Bauwerk Baukonstruktion 3.212.490,56 €  
410 Sanitär 827.821,71 €  
420 Heizung 311.593,95 €  
430 Lüftung 1.030.451,14 €  
440 Elektro 319.946,30 €  
450 Fernmelde- & Informationsanl. 104.191,03 €  
470 Nutzungsspez. Anlage 24.581,16 €  
500 Außenanlagen 436.461,54 €  
700 Baunebenkosten 945.684,07 €  
prognostizierte BKI-Steigerungen 634.561,04 € 7.925.855 € 

   
Kücheneinrichtung   
471 Kücheneinrichtung 2.794.427,94 €  
480 Gebäudeautomation 175.420,00 €  
600 Ausstattung 11.289,20 €  
700 Baunebenkosten 408.273,13 €  
prognostizierte Steigerungen 298.113,71 € 3.687.524 € 

   
Finanzierungskosten unterstellter Zinssatz 2,50% 

   
   

Investitionskosten brutto:  11.613.379 € 

 

 

Durch die deutlich gestiegenen Bau- und Energiekosten haben sich die 

Rahmenbedingungen geändert und eine Neubewertung des Projektes durch die 

beteiligten Akteure erforderlich gemacht. Die Kaufmännische Direktion der LVR-Klinik 

Viersen ist zu dem Schluss gekommen, dass die Eigenproduktion von Warmspeisen am 

Standort Viersen über einen längeren Zeitraum die wirtschaftlichere Lösung ist.  

Ohne die vorhergesehene Kooperation zwischen der LVR-Klinik Bedburg-Hau und der 

LVR-Klinik Viersen ist die Modernisierung der Produktionsküche nach dem ursprünglich 

gefassten Beschluss, der einen Anbau an die bestehende Produktionsküche beinhaltet, 

auch für die LVR-Klinik Bedburg-Hau nicht mehr wirtschaftlich. Aus diesem Grund 

empfiehlt die Kaufmännische Direktion der LVR-Klinik Bedburg-Hau dem 

Krankenhausausschuss 4 den Beschluss vom 13.09.2017 zur Vorlage Nr. 14/2226 

aufzuheben.  
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3. Weiteres Vorgehen 

 

 

Die Produktionsküche der LVR-Klinik Bedburg-Hau ist nach wie vor in einem 

sanierungsbedürftigen, aber dennoch funktionsfähigem, Zustand. Um den Betrieb der 

Produktionsküche weiterhin zu gewährleisten, werden notwendige 

Sanierungsmaßnahmen aus dem Instandhaltungsbudget der LVR-Klinik Bedburg-Hau 

getätigt.  

 

 

 

 

Für den Vorstand 

 

 

S c h m a t z 

stv. Vorstandsvorsitzender 



Klinikbelegung mit forensischen Patienten in 2022/2023
davon: zusätzlich:

KA 3 davon

Feb 22 Mrz 22 Apr 22 Mai 22 Jun 22 Jul 22 Aug 22 Sep 22 Okt 22 Nov 22 Dez 22 Jan 23 1. Feb. 23
in AP ♀ ♂

außerhalb der 

Einrichtung 

(Grad 0)
♀

außerhalb der 

Einrichtung 

(Grad 0)  in %

Behand-

lungsplätze

Forensische Kliniken
Viersen § 63 165   164   165   165   162   161   163   165   164   164   169   168   172   8   0   172   19   0   11,05% 166   

§ 64 40   39   38   45   46   45   41   42   44   43   43   44   44   14   0   44   8   0   18,18% 18   

§ 126a 7   9   9   7   8   11   10   12   13   14   18   18   13   0   0   13   

§ 81 0   0   0   0   1   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   
sonstige * 1   2   1   1   1   1   0   1   2   2   2   2   1   0   0   1   

§ 65 StVollzG** 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   
Summe 213   214   213   218   218   218   214   220   223   223   233   232   230   22   0   230   27   0   11,74% 184   

Allgemeinpsychiatrien

Mönchengladbach § 63 1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   0   0   0   0   0   0   #DIV/0!

§ 64 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   

§ 126a 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   

§ 81 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   
sonstige * 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   

§ 65 StVollzG** 0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   0   
Summe 1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   1   0   0   0   0   0   0   #DIV/0! 0   

§ 63 StGB - Unterbringung in einem psychiatrischen Krankenhaus

§ 64 StGB - Unterbringung in einer Entziehungsanstalt

§ 126a StPO - Anordnung der einstweiligen Unterbringung

§ 81 StPO - Unterbringung zur Beobachtung

sonstige: § 453c StPO - Vorläufige Sicherungsmaßnahme im Widerrufsverfahren

§ 73 JGG - Unterbringung zur Beobachtung

§ 46 StVollzG / § 24 UVollzG NRW - Interkurente Behandlung von Strafgefangenen aus der JVA / U-Haft

gegendert

* §453 c StPO, § 73 JGG

** einschl. § 24 UVollzG NRW

LVR-Fachbereich

Maßregelvollzug Abt. 82.10



TOP 8 Anfragen und Anträge



Anfrage Nr. 15/52

Datum: 27.01.2023
Anfragesteller: AfD

Krankenhausausschuss 3 06.03.2023 Kenntnis
Krankenhausausschuss 2 07.03.2023 Kenntnis
Krankenhausausschuss 4 08.03.2023 Kenntnis
Krankenhausausschuss 1 09.03.2023 Kenntnis
Gesundheitsausschuss 10.03.2023 Kenntnis

Tagesordnungspunkt:
Auswirkungen der Lieferengpässe von Medikamenten auf die Kliniken des LVR

Fragen/Begründung:

 

 

In den vergangenen Jahren sind in Deutschland zunehmende Lieferengpässe bei Arzneimittel registriert
worden. Waren es 2013 42 Fälle, so wurden 2018 bereits 268 und 2022 über 300 Engpässe von
Wirkstoffen, die als versorgungsrelevant eingestuft werden, gemeldet.

Mögliche Gründe für diese Lieferengpässe können globale Lieferketten mit einer einseitigen

Konzentration auf wenige Herstellungsstätten für Arzneimittel und deren Wirkstoffe, aber auch

Qualitätsmängel bei der Herstellung oder auch Produktions- und Lieferverzögerungen bei Rohstoffen.

Alternative Arzneimittel stehen zwar oft zur Verfügung, können jedoch die ursprünglichen Präparate

nicht zu 100% in Wirkung und Funktionsweise ersetzen.

Wegen der anhaltenden Krise auf den Weltmärkten befürchten wir weitere Engpässe bei der

Arzneimittelbeschaffung. Daher bitten wir um die Beantwortung folgender Fragen:

1. In wieweit sind die Kliniken des LVR von den Lieferengpässen betroffen? (Bitte eine genaue
Auflistung, in welchen Kliniken Medikamente fehlen und in welchem Ausmaß)

öffentlich



2. Welche Medikamente fehlen momentan in den Kliniken des LVR  oder sind nicht ausreichend
verfügbar? (Bitte Aufschlüsselung nach Wirkstoffen und Präparaten)

3.Welche Ersatzpräparate konnten für die fehlenden Medikamente beschafft werden bzw. in welchen
Bereichen hat es keinen adäquaten Ersatz gegeben?

4. Wie bewertet der LVR die momentane Situation bei den Lieferengpässen und wie wird künftig die
Versorgung der Patienten sichergestellt?

5. Gibt es in den Kliniken des LVR Importarzneimittel als Ersatzpräparate, deren Beschriftung und
Beipackzettel nicht in deutscher Sprache verfasst sind und die daher nur durch die
Wirkstoffbezeichnung zuzuordnen sind?

6. Wie haben sich die Kosten für Medikamente in den Klinken des LVR von 2021 auf 2022 für
die Kliniken des LVR entwickelt? 
 

Irmhild Boßdorf

 



 

LVR-Dezernat  

Klinikverbund und Verbund Heilpädagogischer Hilfen 

LVR-Fachbereich Personelle und organisatorische Steuerung   
   
   

LVR ∙ Dezernat 8 ∙ 50663 Köln   Datum und Zeichen bitte stets angeben 
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Ihre Meinung ist uns wichtig!  

Die LVR-Geschäftsstelle für Anregungen und Beschwerden erreichen Sie hier:  

E-Mail: anregungen@lvr.de oder beschwerden@lvr.de, Telefon: 0221 809-2255 

 

LVR – Landschaftsverband Rheinland Bankverbindung: 

Dienstgebäude in Köln-Deutz, Horion-Haus, Hermann-Pünder-Straße 1 Helaba 

Pakete: Dr.-Simons-Str. 2, 50679 Köln IBAN: DE84 3005 0000 0000 0600 61, BIC: WELADEDDXXX 

LVR im Internet: www.lvr.de Postbank 

USt-IdNr.: DE 122 656 988, Steuer-Nr.: 214/5811/0027 IBAN: DE95 3701 0050 0000 5645 01, BIC: PBNKDEFF370 

 

 

 

 

 

 

 

Vorsitzende der Krankenhausausschüsse 1 - 4 

und des Gesundheitsausschusses 

 

Mitglieder und stellvertretende Mitglieder 

der Krankenhausausschüsse 1 - 4  

und des Gesundheitsausschusses 

 

nachrichtlich: 

Geschäftsführungen der Fraktionen und Gruppe 

in der Landschaftsversammlung Rheinland 

 

über Stabsstelle 00.200 

  09.02.2023 

 

 

Frau Stephan-Gellrich 

Tel    0221 809-6643 

Fax   0221 8284-4349 

Susanne.Stephan-Gellrich@lvr.de 

 

Beantwortung der Anfrage Nr. 15/52 der AfD-Fraktion zu den Auswirkun-

gen der Lieferengpässe von Medikamenten auf die Kliniken des LVR  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Anfrage Nr. 15/52 wird wie folgt beantwortet: 

 

1. Inwieweit sind die Kliniken des LVR von den Lieferengpässen betroffen? 

 

Die LVR-Kliniken sind von Lieferengpässen bisher kaum betroffen, weil  
a) die LVR-Apotheken von therapierelevanten Arzneimitteln deutlich mehr be-

vorraten als gesetzlich vorgeschrieben ist.  

b) bei einigen Präparaten durch Eigenherstellung Lieferengpässe ausglichen 

werden konnten/können (z.B. Ibuprofen Saft). 

c) die Ärzte/Apotheken durch noch verfügbare andere Darreichungsformen die 

vorübergehend nicht verfügbare Darreichungsform ausgleichen konnten (z. 

B. Ersatz von Nifedipin Kapseln durch Nifedipin Tropfen). 

d) die Ärzte/Apotheken durch die Verwendung wirkäquivalenter Präparate ande-

rer Hersteller ausweichen konnten (z.B. statt Haloperidol Tropfen vom Gene-

rikahersteller Haldol Tropfen vom Originalanbieter). 

e) die vier LVR-Apotheken sich nach Möglichkeit bei Lieferengpässen mit Arznei-

mitteln aushelfen, wenn auf diese Weise der Versorgungsauftrag der abge-

benden Apotheke nicht beeinträchtigt wird.  

 

 

 

mailto:anregungen@lvr.de
mailto:beschwerden@lvr.de
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2. Welche Medikamente fehlen momentan in den Kliniken des LVR oder 

sind nicht ausreichend verfügbar? 

Siehe oben 

 

3. Welche Ersatzpräparate konnten für die fehlenden Medikamente be-

schafft werden bzw. in welchem Bereichen hat es keinen adäquaten Er-

satz gegeben? 

Siehe oben 

 

4. Wie bewertet der LVR die momentane Situation bei den Lieferengpässen 

und wie wird künftig die Versorgung der Patienten sichergestellt? 

Siehe oben 

 

5. Gibt es in den Kliniken des LVR Importarzneimittel als Ersatzpräparate, 

deren Beschriftung und Beipackzettel nicht in deutscher Sprache ver-

fasst sind und die daher nur durch die Wirkstoffbezeichnung zuzuordnen 

sind? 

Es musste Actilyse® importiert werden, weil es in Deutschland nicht lieferbar 

war, aber als ordentlich deklariertes Arzneimittel mit Beipackzettel. 

 

6. Wie haben sich die Kosten für Medikamente in den Kliniken des LVR von 

2021 auf 2022 für die Kliniken des LVR entwickelt? 

Die Arzneimittelausgaben (Einkäufe von Arzneimitteln bei Arzneimittelanbietern) 

aller LVR-Kliniken sind von 8.149.000 € im Jahre 2021 auf 9.048.000 € im Jahre 

2022 gestiegen. Mindestens 100.000 € der Mehrkosten im Jahre 2022 sind auf 

die umfangreichere Bevorratung zur Vermeidung von Lieferengpässen zurück zu 

führen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Die Direktorin des Landschaftsverbandes Rheinland 

In Vertretung  

 

 

 

W e n z e l – J a n k o w s k i 
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